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Programm

ego.-START

Meistergründungs- 
prämie

GRW Unternehmens-
förderung

ENERGIE

Digital Innovation

DIGITAL Creativity

Messebeteiligungen 

Forschung und 
Entwicklung 

Wissens- und Technolo-

gietransfer

INNOVATIONSASSISTENT
 

WEITERBILDUNG BETRIEB 

Für wen?

Existenzgründer und Nachfolger 
Vorgründungsphase

Handwerksmeister, die sich in ihrem 
Handwerk selbstständig machen

Unternehmer die Betriebsstätten  
errichten, erweitern, diversifizieren. 

KMU mit einem Mindestinvesti- 
tionsvolumen von 10.000 €

KMU

KMU

KMU 

Gewerbe, Forschungseinrichtungen, 
Hochschulen

KMU

KMU

Unternehmer, Selbstständige und 
Einrichtungen

Höchstbetrag / Mindestbetrag 

Zuschuss Coaching bis 90 %, max. 5.400 €; Studien bis  
90 %, max. 18.000 €; Gründer: 18 Mon., 2.000 €/Monat, 
Zuschlag 100 €/Monat pro Kind

Zuschuss 10.000 € bei mind. 15.000 € netto Gesamt
ausgaben. Antrag über Handwerkskammer

Sachkostenbezogene Basisförderung und lohnkostenbe-
zogene Förderung1 abhängig von Betriebsgröße

Zuschuss max. 200.000 €, in Ausnahmen bis 500.000 €

Zuschuss bis 70 %, max. 70.000 € für max. 1 Jahr

Zuschuss bis 90 %, max. 130.000 € für max. 2 Jahre

Inlandsmesse max. 4.000 € Pauschalförderung; Auslands-
messe bis 75 %, max. 16.000 € für max. 3 Messen/Jahr;
Zuschuss bis 100 %, max. 500.000 €. Patent-/gewerbl. 
Schutzrechte; bei FuE-Projekt: 50 % max. 25.000 €.  

Prozess- und Organisationsinnovation bis 50 % 
bis 75 %; max. 200.000 € innerhalb von 3 Jahren

Zuschuss für bis zu zwei Assistenten für je max. 24 M.,  

bis 50 % der Personalkosten, max. 30.000 € pro Jahr

Zuschuss bis 60 % für Betriebe, max. 249 Beschäftigten 

Zuschuss bis 40 % für Betriebe,  
250 und mehr Beschäftigten4  

Für was? 

Coaching, Machbarkeits-/Markteinführungsstudi-
en, Gründerstipendium bei innovativer/technolo-
gie-/wissensbasierter Unternehmensgründung

Investitionen und Betriebsmittel zur erstmaligen 
Gründung einer nachhaltigen Existenz

Sachanlagen, Lohnkosten, wenn Dauerarbeitsplät-
ze entstehen. Vorhabenslaufzeit max. 3 Jahre. 
Mindestinvestition 30.000 €.  
 
Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz 
und Integration von erneuerbaren Energien 

Personal-/Sachausgaben; Investitionen zur 
Digitalisierung von Prozessen, „digitales Büro“ 

innovative und audiovisuelle Medienproduktio-
nen; Personal-/Sachausgaben 

Messen im In- und Ausland2; Standmiete, Stand-
bau, Katalogeintrag, Transport, Dolmetscher etc.

Entwicklung von Produkten/Verfahren, Personal-
kosten, Auftragsforschung und mehr

Bereitstellung von Datenbanken, Bibliotheken, 
Gütezeichen, Tests, Zertifiz., Innovationsberatung

Absolventen einer (Fach-)Hochschule, mit Ab-
schluss im ingenieurwiss., naturwiss., wirtschafts-
wiss. oder kreativwirtschaftl. Bereich  
 
Betriebliche Qualifizierungsmaßnahmen3 

Gründen

Investition

Marketing

Innovation

Fachkräftesicherung

Handwerksunternehmer werden durch Beratung, Zuschüsse und Darlehen von der Investitionsbank unterstützt, wenn sie gründen, wachsen oder überneh-
men wollen. Auch in Zeiten niedriger Zinsen lohnt sich die Finanzierung über die IB, da sie bei einigen Krediten tilgungsfreie Zeiten anbietet und Darlehen 
um Zuschüsse ergänzt werden. Die Anträge erfolgen meist über die Hausbank – Ausnahmen sind in der Tabelle gekennzeichnet.

1) Sachkostenbezogene Basisförderung: für Betriebsstätten von kleinen Unternehmen 25 %, von mittleren Unternehmen 15 %, für sonstige Betriebsstätten 5 %. Lohnkostenbezogene Förderung: 15 % der festgesetzten Lohnkosten, Förderung 
nur für ausgewählte Branchen. Der Basisfördersatz kann bei Erfüllung bestimmter Struktureffekte um 5 % erhöht werden. 2) Die Messe muss im aktuellen AUMA-Katalog gelistet sein. Antrag spätestens 8 Wochen vor Messedatum bei der IB. 3 

Auch für soziale und persönliche Kompetenzen, um Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit zu unterstützen. 4Zuschuss erhöht sich um max. 20 % bei Erfüllung besonderer Teilnehmerkriterien. Antragstellung mind. 6 Wochen vor Anmeldung. 
Der Zuschuss erhöht sich um 10 % für Unternehmen mit bis zu 10 Beschäftigten sowie für Unternehmen, die an einen Tarifvertrag gebunden sind 5 Berater muss im Beraterpool des Landes Sachsen-Anhalt gelistet sein. 6 Schwerpunk Klima, 
Kreislauf- und Ressourcenwirtschaft. Laufzeit: max. 15 Jahre, davon max. zwei Jahre tilgungsfrei.
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Programm 

Beratungsprogramm 
für Unternehmen 

IMPULS – IB-Gründungs-
darlehen

IMPULS – IB-Mezzanine-
darlehen für innovati-
ve Gründungen

IMPULUS – IB-Nachfolge-
darlehen für Gründer

MUT – IB-Nachfolge- 
darlehen für KMU

MUT – IB-Mittelstands-
darlehen 

MUT – IB-Grunderwerbs-
darlehen

MUT – IB-Zwischen- 
finanzierung 

MUT – IB-Darlehen  
Grüne Innovation

Für wen?

KMU, Freiberufler, die eine wirt-
schaftliche Tätigkeit ausüben

Existenzgründer, 
KMU bis 5 Jahre alt

Existenzgründer,  
KMU bis 5 Jahre alt

Privatpersonen (Existenzgründer)

KMU, Freiberufler

KMU, Freiberufler, Existenzgründer

KMU, Freiberufler, Existenzgründer

KMU, Freiberufler, Existenzgründer

KMU, Freiberufler, Existenzgründer

Höchstbetrag/Mindestbetrag 

bis 50 %, max. 6.000 €/Beratungsprojekt,  
max. 1.600 €/ Tagewerk5

Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzierungsbedarfs, 
10.000 € bis 500.000 €,  
Laufzeit: max. 15 Jahre, davon max. 2 Jahre tilgungsfrei

Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzierungsbedarfs, 
25.000 € bis 500.000 €,  
Laufzeit: max. 15 Jahre, davon 5 Jahre tilgungsfrei

annuitätische Darlehen bis zur vollen Höhe des 
Finanzierungsbedarfs, 25.000 € bis 3 Mio. €,  
Laufzeit: max. 20 Jahre, davon max. 2 Jahre tilgungsfrei

annuitätische Darlehen bis zur vollen Höhe des 
Finanzierungsbedarfs, 25.000 € bis 3 Mio. €,  
Laufzeit: max. 20 Jahre, davon max. 2 Jahre tilgungsfrei

Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzierungsbedarfs, 
25.000 € bis. 1,5 Mio. €,  
Laufzeit: max. 15 Jahre, davon max. 2 Jahre tilgungsfrei

annuitätische Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzie-
rungsbedarfs, 25.000 € bis 3 Mio. €,  
Laufzeit: max. 20 Jahre, davon max. 2 Jahre tilgungsfrei

Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzierungsbedarfs, 
max. 3 Mio. €,  
Laufzeit bis 3 J., Rückzahl. aus Zuschüssen

Darlehen bis zur vollen Höhe des Finanzierungsbedarfs, 
25.000 € bis 1,5 Mio. €6

Für was? 

Beratung zu Betriebswirtschaft, Finanzen,  
Personal, Technik, Organisation  

Investitionen, Auftragsvorfinanzierung, Betriebs-
mittel /-ausgaben

 
Markterschließung oder Markteinführung, 
Investitionen, Auftragsvorfinanzierung, Betriebs-
mittel /-ausgaben

Unternehmensnachfolge. Kosten für Erwerb einer 
tätigen Beteiligung, für Anlage- /Umlaufvermö-
gen, immaterielle Gegenstände 

Unternehmensnachfolge. Kosten für Erwerb einer 
tätigen Beteiligung, für Anlage- /Umlaufvermö-
gen, immaterielle Gegenstände 

Investitionen, Auftragsvorfinanzierung, 
Projektausgaben, Betriebsmittel /-ausgaben

 
Investitionen in gewerblich eigengenutzte Gebäu-
de und für verbesserte Energieeffizienz in Gebäu-
den/Produktionsanlagen

Zwischenfinanzierung von Zuschüssen und sonsti-
gen öffentlichen Mitteln

 
Entwicklung von kommerziell nutzungsfähigen 
Prototypen, Pilot- und Demonstrationsanlagen 

Beratung

Darlehen

1) Sachkostenbezogene Basisförderung: für Betriebsstätten von kleinen Unternehmen 25 %, von mittleren Unternehmen 15 %, für sonstige Betriebsstätten 5 %. Lohnkostenbezogene Förderung: 15 % der festgesetzten Lohnkosten, 
Förderung nur für ausgewählte Branchen. Der Basisfördersatz kann bei Erfüllung bestimmter Struktureffekte um 5 % erhöht werden. 2) Die Messe muss im aktuellen AUMA-Katalog gelistet sein. Antrag spätestens 8 Wochen vor 
Messedatum bei der IB. 3 Auch für soziale und persönliche Kompetenzen, um Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit zu unterstützen. 4Zuschuss erhöht sich um max. 20 % bei Erfüllung besonderer Teilnehmerkriterien. Antragstellung 
mind. 6 Wochen vor Anmeldung. Der Zuschuss erhöht sich um 10 % für Unternehmen mit bis zu 10 Beschäftigten sowie für Unternehmen, die an einen Tarifvertrag gebunden sind 5 Berater muss im Beraterpool des Landes Sachsen-Anhalt 
gelistet sein. 6 Schwerpunk Klima, Kreislauf- und Ressourcenwirtschaft. Laufzeit: max. 15 Jahre, davon max. zwei Jahre tilgungsfrei.


